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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Zeckern II : FC Großdechsendorf 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Niederlage für die SpVgg Zeckern II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Dorsch / Egger nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des FC Großdechsendorf im Match der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim Heimteam SpVgg Zeckern II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:36)
hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit 3:1 gewannen Weis / Barufke gegen Schürrlein / Seidel und
gaben dabei nur einen Satz her. Fast verloren schien das Spiel von Hellmann / Hellmann gegen
Dorsch / Egger, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Hellmann / Hellmann jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Mit 11:9, 11:6, 7:11, 11:3 gewannen
anschließend Straub / Köhler gegen Müller / Haller und gaben dabei nur einen Satz her. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nichts zu
bestellen hatte anschließend Ralf Hellmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas
Schürrlein. Einen knappen Erfolg feierte Benno Weis beim 3:2 gegen Oliver Dorsch, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Weis endete. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Pierre
Hellmann das Spiel gegen Kurt Seidel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Norbert Straub seinem Gegner Kilian Egger letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich sein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Helmut Haller hatte Volkmar Köhler nur im ersten Satz eine Chance. Einen eher
leichten Punkt für seine Mannschaft holte anschließend jedoch Volker Barufke bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Gerald Müller. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Einen
wichtigen Sieg verpasste im Anschluss Ralf Hellmann beim 9:11, 3:11, 11:8, 11:13 gegen Oliver
Dorsch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Benno Weis seinem Gegner Andreas
Schürrlein letztlich beim 7:11, 8:11, 11:6, 8:11 nicht gefährlich sein. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Pierre Hellmann sein Einzel gegen Kilian Egger noch mit 11:8, 11:5, 8:11, 7:11,
12:14 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
5:7. Anlaufschwierigkeiten musste Norbert Straub zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Volkmar Köhler beim 2:3 gegen Gerald Müller
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Lange umkämpft war die Partie zwischen Volker Barufke
und Helmut Haller, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Barufke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten derweil Weis / Barufke bei ihrer Pleite gegen Dorsch / Egger.
Damit war der 9. Punkt für den FC Großdechsendorf im Kasten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.10.2021 (16:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Zeckern II am 04.10.2021 gegen die SpVgg
Heroldsbach/Thurn II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.10.2021 gegen den TTC
Höchstadt/Aisch versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SpVgg Zeckern II

Doppel: Weis / Barufke (1), Hellmann / Hellmann (1), Straub / Köhler (1) 
Einzel: R. Hellmann (0), B. Weis (1), P. Hellmann (0), N. Straub (1), V. Köhler (0), V. Barufke (2) 

 FC Großdechsendorf
Doppel: Dorsch / Egger (1), Schürrlein / Seidel (0), Müller / Haller (0) 
Einzel: O. Dorsch (1), A. Schürrlein (2), K. Egger (2), K. Seidel (1), G. Müller (1), H. Haller (1)


